
 

 

 
 

 

 

 

 

Newsletter Kulturbüro Kreis Höxter / April 2019 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Kulturakteure im Kreis Höxter,  

 

wir laden Sie herzlich ein zum 11. Netzwerktreffen der Kulturakteure im Kreis Höxter 

 

am Mittwoch, 8. Mai 2019 um 18 Uhr 

im Möbelmuseum Steinheim, Rolfzener Straße 1, 32839 Steinheim. 

 

Diesmal möchten wir Ihnen zwei interessante Projekte vorstellen, die wir Anfang des Jahres 

kennengelernt haben. 

 

Forum 1: „Werne up’n Patt“ – Ein Projekt des Stadtmuseums Werne 

Ein Museumsbesuch ist nicht selbstverständlich und so ist es an der Zeit, neue Formate und 

Wege zu suchen, die Museen zu den Menschen zu bringen und somit ins Gedächtnis der 

Gesellschaft zurückzuholen. Im Stadtmuseum Werne beschreitet man dafür ganz unter-

schiedliche Wege. Im Forum wird intensiv darüber gesprochen, wie man neue Besucher-

gruppen und Orte erschließen kann und welche Herausforderungen dabei zu meistern sind. 

 

Forum 2: „Dritte Orte“ – Das neue Förderprogramm des Landes NRW 

„Dritte Orte“ sind Häuser für Kultur und Begegnung im ländlichen Raum. Häuser, die man 

gerne und regelmäßig besucht, an denen man die verschiedensten Menschen trifft und sich 

austauscht. Das neue Förderprogramm unterstützt bis 2023 die Entwicklung solcher Dritter 

Orte auf dem Land. Im Forum wird kurz das Förderprogramm vorgestellt und dann intensiv 

darüber gesprochen, was einen Dritten Ort auszeichnet und wie man ihn bespielen kann. 

 

Für Interessierte bietet das Möbelmuseum um 17 Uhr eine Führung durch die Ausstellung an. 

 

Bitte teilen Sie uns bis zum 30. April 2019 mit, ob Sie unserer Einladung folgen können und 

wer Sie ggf. begleitet. Bitte geben Sie bei der Anmeldung auch an, welches Forum Sie 

besuchen und ob Sie an der Führung im Möbelmuseum teilnehmen möchten.  

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen Frühling und freuen uns auf ein Wiedersehen! 

 

Herzliche Grüße 

Das Team des Kulturbüros 



 

 
 

TERMINE 

 
 

Aktionstag: Lang lebe die Kunst! 

Kunst- und Kulturprojekte mit und von Älteren 

 

Das Kompetenzzentrum für Kulturelle Bildung im Alter und Inklusion (kubia) lädt dazu ein, die 

Kulturarbeit mit Älteren in der Vielfalt ihrer Möglichkeiten zu erleben 

 

am Freitag, 10. Mai 2019 um 13.30 Uhr 

im Theater am Alten Markt, Alter Markt 1, 33602 Bielefeld. 

 

Das Programm gibt Gelegenheit, künstlerische Produktionen kennenzulernen, die im Jahr 

2018 vom Förderfonds Kultur und Alter des Landes Nordrhein-Westfalen unterstützt wurden. 

In einer Werkschau werden Ausschnitte aus den geförderten Musik-, Theater- und 

Medienproduktionen gezeigt. Anschließend präsentieren sich an verschiedenen Stationen 

unterschiedliche Projekte, die Impulse für die kreative Arbeit mit älteren Menschen geben. 

 

Die Teilnahme am Aktionstag ist kostenlos. Anmeldungen nimmt Kathrin Volkmer entgegen 

unter Telefon 02191 / 794299 oder per E-Mail an aktionstag@ibk-kubia.de.  

 

 
 

Bitte vormerken: 

9. Westfälische Kulturkonferenz 

 

Der Landschaftsverband Westfalen-Lippe weist darauf hin, dass die neunte Westfälische 

Kulturkonferenz am 11. Oktober 2019 im Festspielhaus in Recklinghausen stattfinden 

wird. Nähere Informationen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 

 

 

 
 

AUSSCHREIBUNGEN 

 
 

Kultur macht stark – „Wir können Kunst“ 

 

Unter dem Titel „Wir können Kunst“ fördert der BBK im Rahmen des Förderprogramms 

„Kultur macht stark – Bündnisse für Bildung“ Kunstprojekte für bildungsbenachteiligte Kinder 

und Jugendliche, die von professionellen Bildenden Künstlerinnen und Künstlern 

durchgeführt werden. 

 

Interessierte Einrichtungen können ab sofort Anträge für die Förderung von außerschulischen 

Projekten der bildenden Kunst einreichen. Bewerbungsschluss ist am 30. April 2019. Die 

Projekte werden zu hundert Prozent finanziert. Drittmittel sind nicht erforderlich. 

 

mailto:aktionstag@ibk-kubia.de


Bewerbungen können ausschließlich online über die Internetseite  

www.bbk-bundesverband.de/berufsbild/kulturelle-bildung/ eingereicht werden. Dort finden 

Sie auch alle weiteren Informationen. 

 

Bei Fragen steht Ihnen das BBK-Projektbüro „Wir können Kunst“ gerne zur Verfügung unter 

Telefon: 030 / 20458880 oder per E-Mail: bfb@bbk-bundesverband.de.  

 

 
 

Fonds Soziokultur – Allgemeine Projektförderung 

 

Der Fonds Soziokultur stellt seine Projektförderung jedes Jahr unter ein anderes Leitthema. In 

diesem Jahr dreht sich alles um das Thema „Wettbewerb um die besten Ideen“. Gesucht und 

gefördert werden zeitlich befristete und modellhafte Projekte von kulturellen Initiativen, 

Zentren und Vereinen, die zur aktiven Teilnahme am kulturellen und gesellschaftlichen Leben 

anregen. 

 

Projektanträge können zu zwei Terminen eingereicht werden. Antragsfrist ist am 2. Mai und 

am 2. November 2019. 

 

Alle relevanten Informationen sowie die Bewerbungsunterlagen zum Download finden Sie auf 

der Webseite des Fonds Soziokultur. 

 

 
 

Fonds Soziokultur fördert junge Initiativen 

 

Mit seinem Förderprogramm für junge Initiativen will der Fonds Soziokultur Jugendlichen 

zwischen 18 und 25 Jahren die Möglichkeit geben, eigene Projektideen im soziokulturellen 

Praxisfeld zu entwickeln und umzusetzen. Es hat den Anspruch, die kreativen Potentiale 

junger Menschen zu wecken und zu fördern.  

 

Unterstützt werden kleine, experimentierfreudige Kulturprojekte mit einem konkreten 

Themenbezug und mit einer zeitlichen Begrenzung. Ob ein Videoprojekt zur Migration, ein 

HipHop-Event oder eine Fotoausstellung zum Wandel eines Dorfes, der Fantasie sind keine 

Grenzen gesetzt. Die Projekte dürfen allerdings noch nicht begonnen haben.  

 

Projektanträge können zu zwei Terminen eingereicht werden. Antragsfrist ist am 2. Mai und 

am 2. November 2019. 

 

Weitere Informationen sowie alle erforderlichen Unterlagen finden Sie hier.  

 

 
 

Jetzt anmelden zum Tag des offenen Denkmals 

 

Denkmaleigentümer können ab sofort ihre historischen Bauten und Stätten zum Tag des 

offenen Denkmals am 8. September 2019 anmelden.  

 

mailto:bfb@bbk-bundesverband.de
https://www.fonds-soziokultur.de/aktuelles/mttelausschreibung-allgemein.html
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In diesem Jahr steht die Kulturaktion unter dem Motto „Modern(e): Umbrüche in Kunst und 

Architektur“. Anlässlich des Jubiläums „100 Jahre Bauhaus“ lädt die Deutsche Stiftung 

Denkmalschutz dazu ein, den Blick auf revolutionäre Ideen und Fortschritte aller Jahrhunderte 

zu richten.  

 

Seit 1993 öffnen deutschlandweit immer am zweiten Sonntag im September selten oder nie 

zugängliche Kulturdenkmale ihre Türen für ein breites Publikum. Die Deutsche Stiftung 

Denkmalschutz, die den Tag des offenen Denkmals koordiniert, stellt kostenfrei für die 

Werbung vor Ort Plakate und weitere Materialien zur Verfügung. 

 

Denkmaleigentümer können sich online für den Tag des offenen Denkmals anmelden. 

 

Anmeldeschluss ist der 31. Mai 2019. 

 

 
 

Ferdinand-Trimborn-Musikförderpreis für NRW 

 

Pianisten und Nachwuchsmusiker aufgepasst: 

 

Der Ferdinand-Trimborn-Förderpreis NRW würdigt bereits zum 20. Mal junge Musiker/innen 

aus NRW für ihre herausragenden Solistenleistungen. Die Förderpreise sind mit insgesamt 

6.000 Euro für die drei Bestplatzierten dotiert. 

 

Teilnehmen können in diesem Jahr Musiker/innen zwischen zwölf und 21 Jahren mit 

Stammwohnsitz in NRW, die weder professionelle Musiker sind noch sich in musikalischer 

Berufsausbildung im Sinne eines Hochschulstudiums befinden. Das diesjährige 

Wettbewerbsinstrument ist das Klavier. 

 

Für die Anmeldung zum Wettbewerb müssen unter anderem ein tabellarischer Lebenslauf 

und eine CD mit einem virtuosen und einem langsamen Werk aus verschiedenen Stilepochen 

beim Kulturamt der Stadt Ratingen eingereicht werden. Die Bewerbungsfrist endet am 5. 

Juni 2019. 

 

Ausführliche Informationen zur Teilnahme und die Anmeldeunterlagen gibt es auf der 

Homepage der Stadt Ratingen.  

 

 
 

Förderfonds Kultur und Alter 

 

Mit dem Förderfonds Kultur und Alter unterstützt das Land NRW jährlich Projekte, die 

innovative und zeitgemäße künstlerisch-kulturelle Angebots- und Vermittlungsformate für 

ältere Menschen schaffen. Die Projekte sollen zur aktiven Teilnahme Älterer am 

gesellschaftlichen-kulturellen Leben und einem verbesserten Zugang zu Kunst und Kultur in 

allen Sparten beitragen.  

 

https://tag-des-offenen-denkmals.de/
http://www.stadt-ratingen.de/freizeit_kultur_sport_tourismus/kultur_ratingen/ferdinand-trimborn-foerderpreis/index.php


Bevorzugt gefördert werden modellhafte und nachhaltige Formen der Kulturarbeit mit 

älteren Menschen. Die Stärkung der Kulturteilhabe Älterer im ländlichen Raum und die 

Entwicklung inklusiver Projetkonzepte gehören unter anderem zu den Förderkriterien.  

 

Bewerben können sich Kulturschaffende, kommunale und freie Kulturinstitutionen sowie 

Einrichtungen der sozialen Altenarbeit. Bewerbungsschluss für Projekte im Jahr 2020 ist der 

21. September 2019. 

 

Kathrin Volkmer vom Kompetenzzentrum für Kulturelle Bildung im Alter und Inklusion (kubia) 

berät und begleitet die Antragsteller (Telefon: 02191 / 794299 oder E-Mail: 

foerderfonds@ibk-kubia.de). Weitere Informationen zum Förderfonds finden Sie auch online. 

 

 

 
 

WORKSHOPS 

 
 

Prosawerkstatt 

 

Wie gelingt die richtige Mischung aus Fakt und Fiktion im literarischen Text? Wie findet man 

das eine Detail, das für das Ganze spricht und wie wahrt man das Geheimnis und offenbart 

dennoch den Kern einer Erzählung? Diesen und weiteren Fragen widmet sich der 

Schreibworkshop 

 

vom 3. bis 5. Mai und vom 5. bis 7. Juli 2019 

im Haus Münsterberg, Hornsche Straße 38, 32756 Detmold. 

 

Referentin ist die freischaffende Autorin Liane Dirks. 

 

Die Teilnahmegebühr beträgt 90,00 Euro.  

 

Anmeldungen nimmt Marlen Dettmer vom Literaturbüro OWL entgegen unter Telefon:  

05231 / 308020 oder E-Mail: dettmer@literaturbuero-owl.de.  

 

 
 

„Slam das Schloss!“ in Bevern 

 

Erstmals findet im Kulturzentrum Weserrenaissance Schloss Bevern ein gemeinsamer U- und 

Ü20 Poetry Slam aus der Region statt. Im Vorfeld wird für alle Teilnehmer ein Profi-Workshop 

mit dem Wortkünstler und Autor Tobias Kunze angeboten.  

 

Vom 24. bis 26. Mai 2019 wird im Schloss Bevern getextet und geprobt, was das Zeug hält 

für den großen Auftritt am 26. Mai 2019 um 19 Uhr.  

 

Weitere Informationen und Anmeldungen zu diesem textvirulenten Workshop sind bis zum 

4. Mai 2019 unter www.schloss-bevern.de möglich. 
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Herzliche Grüße  

Im Auftrag  

 

Bernadett Walker  

Kulturmanagerin  

 

KREIS HÖXTER, Der Landrat 

Schule und Kultur 

Moltkestraße 12, 37671 Höxter 

Tel.: 05271 / 965-3216 

Fax: 05271 / 9653269 

E-Mail: b.walker@kreis-hoexter.de 

Web: www.netzschafftkultur.de 

 

 

 

IMPRESSUM 

Kreis Höxter - Der Landrat, Abteilung Schule und Kultur, Kulturbüro, Moltkestraße 12, 37671 Höxter  

 

Redaktion: Kulturbüro des Kreises Höxter, Kulturmanagerin Bernadett Walker 

Telefon: 05271 / 965-3216, E-Mail: b.walker@kreis-hoexter.de 

 

Newsletter abbestellen: Wenn Sie diesen Newsletter nicht mehr beziehen möchten, lassen Sie uns bitte 

eine Nachricht zukommen, per E-Mail an: k.wiechers@kreis-hoexter.de oder per Telefon: 05271 / 965-

3226. 
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